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Schwerpunkt Wartung und Service: Kosten effektiv senken
Obwohl der Güterverkehr insgesamt stark wächst, ist es dem Schienengüter-
verkehr in den letzten Jahren nicht gelungen, seinen Anteil am Modal Split 
zu verbessern. Ein wichtiger Grund sind die Wartungskosten. Eine Effi-
zienzsteigerung in der Instandhaltung kann entscheidend dazu beitragen, 
diese Situation zu verbessern. Seite 20
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Titelthema:
Bahnboom am Bosporus
Im türkischen Istanbul öffnet in der zweiten Märzwoche die Messe „Eurasia 
Rail“ ihre Türen. Zu der Bahntechnikmesse mit Schwerpunkt Bahninfra-
struktur, Bahnfahrzeuge und -komponenten, Bahntechnologie und Logistik 
werden bis zu 25.000 Fachbesucher erwartet – darunter auch zahlreiche in-
ternationale Staats gäste. Dass die Türkei viel vorhat, zeigen die zahlreichen 
Großprojekte des Landes am Bosporus. Ziel ist unter anderem, schon in we-
nigen Jahren das Schienennetz so weit auszubauen, dass ohne Unterbre-
chung von London nach China gefahren werden kann. Seite 10

Best Practice:
Tiefgekühlt auf die Schiene
Der Verkehrsträger Schiene spielt 
für den Schweizer Detailhändler Mi-
gros seit vielen Jahren eine wichtige 
Rolle. Jetzt werden erstmals auch 
Tiefkühltransporte unter Verwen-
dung von Containerzügen abgewi-
ckelt. Der Migros-Genossenschafts-
bund arbeitet dabei eng mit dem 
langjährigen Bahnpartner SBB Car-
go zusammen. Seite 80

Europäischer 
Schienengipfel
Wie sind Europas Bahnen mit ande-
ren Verkehrsträgern vernetzt und wie 
sind sie untereinander vernetzt? Die-
se Frage diskutierten Prof. Andreas 
Knie aus Berlin und andere namhaf-
te Experten auf dem europäischen 
Schienengipfel in Wien. Seite 106

Y-Trasse:
Alternativen zum Neubau
Die Y-Trasse hat offenbar Konkur-
renz bekommen. Die DB untersucht 
jetzt vier Alternativen. Ende März 
sollen die Ergebnisse einer Ver-
gleichsstudie vorliegen. Bahnchef 
Grube setzt den Dialog mit den 
Gegnern des Projektes fort. Seite 78

Seehäfen: 
Mit dem Hinterland punkten
Umschlagseitig sind die deutschen Seehäfen gut aufgestellt. Der Wettbewerb 
unter den internationalen Häfen wird angesichts reichlich vorhandener Um-
schlagskapazitäten jedoch primär über die Leistungsfähigkeit des Hinterland-
verkehrs entschieden. Die Schiene soll hier in Zukunft eine noch größere 
Rolle spielen. Gastautor Dr. Thomas Rössler entwirft das Konzept eines be-
darfsgerechten Korridorsystems für den Schienengüterverkehr in Deutsch-
lands Norden. Seite 74

Im Gespräch:
Martin Schwarzbartl
Österreichs Staatsbahn unterwirft 
sich strengen Antikorruptionsregeln 
und warnt Lieferanten und Kunden 
davor, Bahnmitarbeiter zu schmie-
ren. Auf der Visitenkarte von Mar-
tin Schwarzbartl steht „Chief Com-
pliance Officer“. Seit April 2012 ist 
er der Leiter der Antikorruptions-
stelle der Österreichischen Bundes-
bahnen ÖBB. Seite 98
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Nachwuchs für Technik begeistern

DB Summer School
Was haben Quantenkryptogra-
� e sowie Nano-Fertigungspro-
zesse mit Schülern, Street-Art-
Künstlern und Spaß am Lernen 
zu tun? Auf den ersten Blick 
eigentlich gar nichts. Doch bei 
der DB Summer School werden 
Themen aus den sogenannten 
MINT-Fächern (Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften 
und Technik) mit bunten Ver-
anstaltungen verknüpft. 60 
Oberstufenschüler aus ganz 
Deutschland sind dabei eine 
Woche lang in Berlin bei der 
Deutschen Bahn zu Gast, um 
ihre Lieblingsfächer zu vertie-
fen und die naturwissenschaft-
lichen Grundlagen der Tech-
nikwelt zu entdecken. Ganz 
nebenbei schärfen sie auch 

ihre Englischkenntnisse. Denn 
fünf Studierende der internati-
onalen Organisation „AIESEC“ 
unterrichten die Jugendlichen 
auf Englisch und Deutsch.
„Schon nach dem ersten Tag 
bei der DB Summer School ha-
ben wir uns super eingelebt. 
Obwohl wir beim Kennenlern-
spiel ‚ICE-breaking‘ keine ICEs 
kaputt gemacht haben, kam es 
gut an. Die Lehrer und unsere 
Betreuer sind echt cool und der 
Unterricht ist richtig spannend“, 
erzählen die teilnehmenden 
Schüler Lisa, Max und Patrick. 
Die drei berichteten als Schü-
lerreporter jeden Tag über ihre 
Erlebnisse auf www.facebook.
com/DBKarriere. 
Nach dem Unterricht am Vor-

mittag standen Exkursionen in 
das Universum der Eisenbahn 
und das Erkunden der deut-
schen Hauptstadt auf dem 
Programm. Die Jugendlichen 
gewannen dabei praktische 
Einblicke in Technik, Logistik 
und Mobilität. Sie besuchten 
unter anderem das ICE-Werk in 
Rummelsburg und lernten das 
Innovationszentrum für Mo-
bilität und gesellschaftlichen 
Wandel (InnoZ) kennen. Auch 
Berlin stand im Mittelpunkt: 
Beim Sightseeing am Nach-
mittag bekamen die Schüler 
eine Führung der besonderen 
Art. Abseits der bekannten 
Touristenziele ließen sie sich 
von Street-Art-Künstlern die 
Berliner Szene zeigen. „Unser 

absolutes Highlight waren die 
riesigen, in Wände gebohrten, 
dreidimensionalen Gesichter, 
die sich an manchen Wänden in 
der Stadt � nden“, berichten die 
Schülerreporter. Bei Barbecue, 
Bowling und Daumendrücken 
für die deutsche Mannschaft 
beim Halb� nale der Fußball-
Europameisterschaft 2012 wur-
den auch die Abende nie lang-
weilig.
Darüber hinaus erhielten die 
Jugendlichen Tipps zur Berufs-
orientierung. So gab es nach 
dem Unterricht unter anderem 
Informationen über das Duale 
Studium bei der Deutschen 
Bahn und ein mit DB-Studenten 
simuliertes Assessment-Center. 
Dabei lernten die Jugendlichen, 
worauf es im Bewerbungspro-
zess ankommt.
Die fünfte DB Summer School 
in Berlin war auch für die 
Deutsche Bahn ein Erfolg: „Wir 
wollen damit den Nachwuchs 
schon frühzeitig für die viel-
fältigen Berufe der Bahnwelt 
begeistern und ihnen Tipps für 
die Berufsorientierung geben“, 
so Monica von Wysocki, Leite-
rin Schul- und Hochschulkoo-
perationen bei der Deutschen 
Bahn. Organisiert wurde die 
Veranstaltung in Zusammenar-
beit mit der Lichtenrader Ulrich 
von Hutten-Oberschule und 
„AIESEC“. 

Informationen � nden Sie auf
www.deutschebahn.com/de/
jobs_karriere

Termine
Jobmessen
August
16.8.: VDI Recruiting Tag    
in Kiel, Halle 400 

28. + 29.8.: Talents 2012
in München,
MOC Veranstaltungscenter

30.8.: VDI Recruiting Tag    
in Berlin, 
Estrel Convention Center 

September
11.9.: VDI Recruiting Tag 
in Zürich, Kongresshaus 

14.9.: VDI Recruiting Tag    
in Dortmund,
Kongresszentrum 
Westfalenhallen 

Fachmessen
September
18. - 21.9: InnoTrans 2012    
in Berlin, Messegelände

Besuchen Sie den ZuBa-
Stand 301 in Halle 7.1c!
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Schüler und Organisatoren der DB Summer School Foto: Philipp Görs
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